
Wildeck/Mö 

Keinen Punkt für die Bundesligakegler von AN Bosserode und das obwohl Andreas 

Sekulla mit 942 Holz das herausragende Ergebnis im Auswärtsspiel in Hüttersdorf 

erzielte. 

2. Bundesliga Süd 

KSC Hüttersdorf II - AN Bosserode 3:0 (49:29) 5442:5266 

Völlig überraschend kehrten die Zweitligakegler von Bosserode aus Hüttersdorf ohne 

Zähler zurück, die Hausherren trumpften aber auch mit vier 900er-Ergebnissen auf. 

Der Startblock verlief noch sehr gut für die Wildecker, Tobias Brill kam auf 896 Holz, 

die im weiteren Spielverlauf noch für zwei zusätzliche Zähler in der Einzelwertung 

sorgen sollten. Allerdings war es am Ende auch er dem ganze zehn Holz fehlten um 

seinem Team den Zusatzpunkt zu sichern. Eine Galavorstellung lieferte Blockpartner 

Andreas Sekulla ab, er erzielte fantastische 942 Holz und holte sich damit die zwölf 

Zähler für die Tagesbestleistung – Einzelbahnergebnisse zwischen 230 und 240 Holz 

zeigten seine Beständigkeit, auch die Tatsache das er in alle Abräumgassen 

mindestens 106 Holz erspielte zeigt wie stark das Ergebnis war. Hüttersdorf II stellte 

im Startblock mit 940 und 919 zwar zwei starke Ergebnisse dagegen, doch 

Bosserode schien stark im Spiel zu sein. Das war es dann aber aus Sicht der 

Bosseröder, denn der Rest des Teams blieb komplett unter allen Zahlen der 

Gastgeber, so dass schlussendlich zwei Zähler in der Einzelertung fehlten um 

zumindest den angepeilten Teilerfolg zu landen. 

Nach elf der 18 Spieltage der regulären Saison liegt AN Bosserode aber weiterhin 

auf dem ersten Platz der 2. Bundesliga Süd. Die direkten Konkurrenten aus Gilzem 

und Kirchberg landeten klare Heimsiege, die KSG Neuhof verschaffte sich mit einem 

Kantersieg gegen Stromberg etwas Luft im Abstiegskampf 

Bosserode: Tobias Brill 896 Holz / 7 Einzelwertungspunkte, Andreas Sekulla 942 / 

12, Justin Ehling 875 / 4, Michael Reith 873 / 3, Rene Windolf 862 / 2, Stefan Michel 

818 / 1. 

 

Hessenliga 

KSG Hönebach-Ronshausen – KSC Heuchelheim 3:0 (53:25) 4737:4487 

Lockerer Heimsieg für die Hessenligakegler der KSG Hönebach-Ronshausen, auch 

wenn die eigenen Ergebnisse schwächer ausfielen als gewohnt gab es gegen den 

Tabellenletzten Heuchelheim einen Sieg mit 250 Holz Vorsprung. Von Beginn an 



bestimmten die Hausherren die Partie, Jörg Sekulla konnte im Startblock mit dem 

Tagesbestergebnis von 815 Holz als einziger die 800er-Marke übertreffen. Der Rest 

des Teams brachte aber auch hohe 700er-Ergebnisse auf die Bahnen und liessen 

den Gästen nicht den Hauch einer Chance. Durch den erneuten 3:0-Heimsieg 

festigte die KSG ihren sicheren Mittelfeldplatz. 

Hönebach-Ronshausen: Jörg Sekulla 815 / 12, Rene Sufin 773 / 5, Thomas Schaub 

792 / 10, Lars Schmidt 784 / 8, Karl-Heinz Renelt 777 / 7, Thorsten Schaub 796 / 11. 

 

Das Verbandsligaspiel zwischen GH Raßdorf und der KSG Neuhof II wurde aufgrund 

eines Bahndefektes verlegt. In der Bezirksoberliga Nord-Ost konnte der TSV Süß im 

Nachholspiel gegen den KSV Baunatal II einen weiteren 3:0 Sieg feiern – bester 

Süßer war dort Matthias Reith mit 761 Holz, bester Spieler des Spiels war jedoch 

Frank Leischner von den Gästen mit 762 Holz. Auch das Duell gegen den SKV 

Kathus war eine klare Angelegenheit, am Ende stand ein Sieg mit über 400 Holz 

Vorsprung – Topspieler war Matthias Löffler mit starken 782 Holz. 

Die KSG Hönebach-Ronshausen II war beim KSV Baunatal II chancenlos und 

musste die Tabellenführung an den TSV Süß abgeben. 

Die dritte Vertretung der KSG reiste personell arg geschwächt nach Hilders, brachte 

von dort aber überraschend den Zusatzpunkt mit – überragend dabei war Guido 

Schubert mit 771 Holz. A-Ligist AN Bosserode II marschiert mit grossen Schritten in 

Richtung Bezirksligaaufstieg, auch bei Sontra IV landete das Team einen klaren 

Auswärtssieg, Hannes Killmer (782) und Sigurd Staniczek (779) waren die besten 

Kegler des Spiels. 

 


